
 
 
 
 
 

Stellenausschreibung 
 

Der OSP Niedersachsen, in Trägerschaft des LSB Niedersachsen e.V., sucht zum 
01.09.2026 eine Person (m/w/d) mit 30 Std./Woche für den Servicebereich 

 

 

Sportpsychologie. 
 

Dienstort ist Hannover. 
Die Stelle ist zunächst auf zwei Jahre befristet. 

 
Der Olympiastützpunkt (OSP) Niedersachsen ist eine von Bund, Land und Kommunen 
geförderte Betreuungs- und Serviceeinrichtung für den deutschen olympischen, 
paralympischen und deaflympischen Spitzensport – vornehmlich für Niedersachsen, aber 
auch bundesweit bei zentralen Maßnahmen der Spitzenverbände sowie bei internationalen 
Sportereignissen. Zu seinen Aufgaben gehören eine hochwertige Betreuung von 
Kaderathletinnen und Kaderathleten im Bereich Leistungsdiagnostik, Trainingswissenschaft, 
Sportphysiotherapie, Sportpsychologie, Sporternährungsberatung, Laufbahnberatung, 
Athletiktraining sowie Sportmedizin. Zudem übernimmt der OSP eine wichtige Funktion im 
regionalen Leistungssport-Management hinsichtlich der betreuten Bundesstützpunkte und 
kooperierender Partner-Organisationen in Wirtschaft, Politik und Gesellschaft. Zurzeit 
fokussiert sich die Arbeit auf die Sportarten Wasserball männlich, Judo, Kunstturnen 
männlich, Leichtathletik, Rudern, Kanu-Rennsport, Boxen, Tennis, Tischtennis, 
Sportschießen, 3x3 Basketball, Para-Badminton und Rollstuhlbasketball. Der 
LandesSportBund Niedersachsen e. V. (LSB) ist seit OSP-Gründung 1986 der Rechtsträger 
des OSP Niedersachsen. 
 
Zu den Tätigkeiten gehören: 

• Sicherstellung der sportpsychologischen Einzel-Betreuung von Athlet*innen und 
Trainer*innen 

• Durchführung bestehender sportpsychologischer Workshopformate 

• Konzeptionierung, Durchführung und Evaluation neuer sportpsychologischer 
Workshopformate für Kaderathlet*innen und Trainer*innen 

• Durchführung einer offenen Internats-Sprechstunde „Mentale Gesundheit“ 

• Krisenintervention für Athlet*innen, Eltern, Trainer*innen, weiteren Akteur*innen im 
System 

• Konzeptionierung, Durchführung und Evaluation neuer Workshops und Vorträge zum 
Thema mentale Gesundheit im Leistungssport für verschiedenen Zielgruppen 

• Nachhaltige Optimierung der psychischen Leistungsvoraussetzungen auf Grundlage 
wissenschaftlicher Erkenntnisse und wissenschaftlich fundierter Methoden 

• Qualitätsmanagement (Dokumentation, Evaluation, Super-/Intervision) 

• Intensive Zusammenarbeit mit dem Team der OSP-Sportpsychologie und 
interdisziplinäre Zusammenarbeit mit OSP-Servicebereichen, der Trainer*innenschaft 
und dem Lotto-Sport-Internat 
 

Als Voraussetzungen werden erwartet: 

• Ein Hochschulabschluss (MA, MSc) in Sportpsychologie oder erfolgreicher Abschluss 
der asp-Ausbildung „Sportpsychologisches Coaching und Training im Leistungssport“ 

• Nachweis umfangreicher sportpsychologischer Praxis im leistungsorientierten Sport 
unter Supervision 

• Nachweis von Erfahrungen im Spitzen- und Nachwuchsleistungssport 

• Hohes Maß an Flexibilität, Einsatzbereitschaft, kommunikativer Kompetenz und 
mentaler Belastbarkeit mit Verfügbarkeit auch in den Abendstunden und am 
Wochenende 

• Fahrerlaubnis Klasse B 

 
 

 



 
 
Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an die Regelungen des TV-L in der Entgeltgruppe 13 mit 
den beim LSB Niedersachsen e. V. üblichen Sozialleistungen. 
 
Bewerberinnen bzw. Bewerber, die Interesse an dieser vielseitigen und anspruchsvollen 
Aufgabe haben, teamfähig und engagiert sind, Freude im Umgang mit Spitzen- und 
Nachwuchssportlerinnen und -sportlern haben, reichen Ihre vollständige, schriftliche 
Bewerbung bis zum 11.06.2026 ausschließlich über unser Karriereportal ein. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Arnd Völker (Telefon: 0511 12 68 121, E-Mail: 
avoelker@lsb-niedersachsen.de) gerne zur Verfügung.  
 
 

 
 
 

https://8140998927.karriereportal.cloud/job/1074-Person-(m_w_d)-f%C3%BCr-den-Servicebereich-Sportpsychologie-am-Olympiast%C3%BCtzpunkt-Niedersachsen

